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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt und 
Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0
Öffnungszeiten am 13.02.2024 
(Faschingsdienstag)
14:00 – 18:00 Uhr

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad 
Schandau wieder besetzt.
Frau Sandra Hoyer ist die neue Friedens-
richterin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 92092 möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Dresdner Str. 3
(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: 
silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126

TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Januar + Februar: mittwochs geschlossen
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 17:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
tägl. 09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag – Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr
Januar geschlossen

NationalparkZentrum
Januar geschlossen
Februar täglich 09:00 – 17:00 Uhr
(außer Mo. den 05. + 26.02.2024)
Tel.: 035022 50-240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 
Sonn- und Feiertag:

09:00 - 12:30 Uhr 
und 
13:15 - 17:00 Uhr

Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und 
Bestattungsanmeldung
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr und 

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
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Kostenlose Antragstellung und Beratung 
in allen Angelegenheiten  

der Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 29.01.2024 und 12.02.2024 von 
09:00 bis 14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. 
Anmeldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per 
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu

Termine  
Mobile Soziale Beratung

Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Men-
schen mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen 
Problemen.
Wir bieten:
- Persönliche Gespräche und Beratung,
- Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen,
- Vermittlung konkreter Hilfen.
Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.
Kommen Sie gerne zu den bekannt gegebenen Standzeiten vor-
bei.
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und können 
unter folgender Telefonnummer vereinbart werden:
0163 3938320 oder per E-Mail: 
mobile.beratung@diakonie-pirna.de.

Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 - 16 Uhr: 01.02., 08.02., 22.02. + 29.02.2024

Räum- und Streupflicht
Wir möchten an dieser Stelle die Grundstücksbesitzer auf ihre 
Räum- und Streupflicht hinweisen. Die Gemeinden haben diese 
Pflicht in Satzungen festgeschrieben.
Danach sind Straßenanlieger verpflichtet, bei Schneefall die 
Gehwege zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte abzu-
stumpfen.
Soweit entlang einer öffentlichen Straße keine Gehwege vor-
handen sind sowie in Fußgängerzonen und verkehrsberuhigten 
Bereichen gilt ein Streifen von 1,0 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze als Gehweg.
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den Gehweg 
und die Fahrbahn geschafft werden
Die Gehwege und die weiteren genannten Flächen sind
montags bis freitags bis 07.30 Uhr
samstags, sonn- und feiertags bis 08.30 Uhr
zu räumen und zu streuen.
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, dass heißt ohne schuldhaftes 
Zögern, wiederholt zu räumen und zu streuen.
Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Löschwasser-
hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten.
Die Nichtbeachtung dieser Vorschriften stellt eine Ordnungs-
widrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Bad Schandau

Erneute öffentliche Auslegung  
des Entwurfs Bebauungsplan  

„Wanderparkplatz/Wohnmobilcamping Ostrau“,  
Bad Schandau i.d.F.v. 08.02.2023

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau hat am 15.03.2023 in öf-
fentlicher Sitzung den Entwurf zum Bebauungsplan „Wander-
parkplatz / Wohnmobilcamping Ostrau“ der Stadt Bad Schandau 
i.d.F.v. 08.02.2023 gebilligt (Beschluss-Nr. 2023/BS/0008) und 
beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öf-
fentlich auszulegen (Beschluss-Nr. 2023/BS/0009).
Aufgrund eines Verfahrensfehlers bei der öffentlichen Bekannt-
machung zur förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB im Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Ge-
meinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna 06/2023, vom 
24. März 2023, Seite 7 ist Entwurf des Bebauungsplanes „Wan-
derparkplatz/ Wohnmobilcamping Ostrau“ i.d.F.v. 08.02.2023 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB erneut öffentlich auszulegen.
Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau hat in öffentlicher Sitzung 
am 24.01.2024 beschlossen, den Entwurf zum Bebauungsplan 
„Wanderparkplatz / Wohnmobilcamping Ostrau“ der Stadt Bad 
Schandau i.d.F.v. 08.02.2023 gem. § 3 Abs. 2 BauGB erneut öf-
fentlich auszulegen (Beschluss-Nr. 2024/BS/0010).
Das Vorhabengebiet befindet sich in Bad Schandau, OT Ostrau, 
am Ortseingang an der Falkensteinstraße. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes hat eine Größe von ca. 2,87 ha und um-
fasst die Grundstücke in der Gemarkung Ostrau, Flurstücke von 
292/12, 294/b und 296/a. Mit dem Bebauungsplan „Wander-
parkplatz / Wohnmobilcamping Ostrau“ der Stadt Bad Schandau 
soll Baurecht für einen Wanderparkplatz als touristische Infra-
struktur, eine landschaftsgerechte Übernachtungsmöglichkeit 
und Freizeitgestaltung für Wohnmobile sowie Baurecht für eine 
ortsbildabrundende Ergänzung der Bebauung geschaffen wer-
den.
Zum Zwecke der Beteiligung der Öffentlichkeit wird der Entwurf 
des Bebauungsplanes „Wanderparkplatz / Wohnmobilcamping 
Ostrau“ i.d.F.v. 08.02.2023 mit Planzeichnung Teil A (zeichneri-
sche Festsetzungen) und Teil B (textliche Festsetzungen), ein-
schließlich der Begründung (Teil I) sowie Umweltbericht (Teil 
II) sowie den bereits vorliegenden wesentlichen umweltbezo-
genen Informationen öffentlich ausgelegt. Auch Kinder und 
Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit im Sinne des § 3 BauGB.
Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom

06.02.2024 bis einschließlich 08.03.2024

in der Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 01814 
Bad Schandau, Zimmer 25 zu folgenden Dienstzeiten:
Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 15.00 Uhr
Dienstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 15.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Während der öffentlichen Auslegung können von jedermann - 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Bedenken und An-

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 13.02.2024, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
sowie
Dienstag, den 20.02.2024, 18:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Waltersdorf, Liliensteinstraße 39 b
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.
Eine Anmeldung für die Sprechstunde in Waltersdorf ist nicht er-
forderlich.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 29.01.2024, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 20.02.2024, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 15.02.2024, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 13.03.2024, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 15.02.2024, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 27.02.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 22.02.2024, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 20.02.2024, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 20.02.2024, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 21.02.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 06.02.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 29.01.2024, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
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3) Schutzgut Wasser
Beschreibung und Bewertung der Grund- / Oberflä-
chenwassersituation; Aussagen zum Versiegelungs-
grad der Flächen; Aussagen zum Konzept zur Nieder-
schlagswasserbewirtschaftung; Bemessungsbericht 
Rückhaltemulden, Berechnung für Rückhaltevolumen

4) Schutzgut Klima | Lufthygiene
Bestandsbeschreibung und Bewertung Klimaeinflüs-
se/Lufthygiene

5) Schutzgut Pflanzen und Tiere
Beschreibung der im Plangebiet vorkommenden Bioto-
pe/Vegetation; Bestandsaufnahme der Biotoptypen; 
Beschreibung von Lebensräumen für Fauna (keine be-
kannten Vorkommen von geschützten Arten, Brut- und 
Fortpflanzungsstätten vorhanden)

6) Schutzgut Landschaftsbild | Erholung
Beschreibung und Bewertung des Landschaftsbildes 
(Eigenart, Schönheit, Vielfalt); Beschreibung zum Er-
holungswert der Landschaft

7) Schutzgut Mensch, einschließlich der menschlichen 
Gesundheit
Aussagen zu den Themen Erschließung und Erholung

8) Schutzgut Kultur- und Sachgüter
Bestandsbewertung zur denkmalrechtlichen Situation 
(Denkmalschutzgebiet Ostrau / Denkmalensemble)

9) Wechselwirkungen zwischen den genannten Schutz-
gütern:
Erläuterungen zu den Wechselbeziehungen (2 bis 8) 
zueinander, zusammenfassende Bewertung

10) Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes 
bei Durchführung der Planung
Darstellung der Wirkfaktoren auf die einzelnen Schutz-
güter; Benennung von Maßnahmen zur Vermeidung 
und Minderung von Konflikten sowie Ausgleichsmaß-
nahmen im Rahmen naturschutzrechtlicher Eingriffe

Der Entwurf des Bebauungsplanes „Wanderparkplatz / Wohn-
mobilcamping Ostrau“ i.d.F.v. 08.02.2023 ist mit Planzeichnung 
Teil A (zeichnerische Festsetzungen) und Teil B (textliche Fest-
setzungen), einschließlich der Begründung (Teil I) und Umwelt-
bericht (Teil II) sowie den vorliegenden umweltbezogenen In-
formationen gem. § 4a (4) BauGB während der Auslegungsfrist 
auch auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter  
https://buergerbeteiligung.sachsen.de sowie auf der Home-
page der Stadt Bad Schandau unter www.bad-schandau.de (Bür-
ger und Rathaus) hinterlegt.
Eine Mitteilung über das Abwägungsergebnis kann nur zu den 
Stellungnahmen erfolgen, wo die Anschrift des Verfassers les-
bar beigefügt ist. Die verbindliche Mitteilung über das Abwä-
gungsergebnis erfolgt nach dem Abwägungs- und Satzungs-
beschluss im Stadtrat.

regungen zum Entwurf bei der Stadtverwaltung Bad Schandau 
abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist 
nicht abgegebene Stellungnahmen entsprechend § 4a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Zu den wesentlichen vorliegenden umweltbezogenen Infor-
mationen gehören:
I Gutachten zu Baugrund- und Versickerungsuntersuchung, 

Erdbaulaboratorium Dresden Ingenieurbüro für Geotechnik 
und Umwelt GmbH, 04.05.2022
- Beschreibung der vorhandenen örtlichen Gegeben-

heiten, Darstellung zu Untergrundverhältnissen/ 
Grundwasserverhältnissen, zu bodenmechanischen 
Kennwerten des anstehenden Bodens, Gründungsvari-
anten, Erdbaumaßnahmen, Versickerungsfähigkeiten 
und Schadstoffbelastungen

II Schalltechnische Untersuchung, Akustik Bureau Dresden, 
21.03.2022
- Untersuchung und Ergebnis der zur Beurteilung schall-

technischer Fragestellungen, insbesondere hinsicht-
lich des Schallimmissionsschutzes bei gewerblichen 
Anlagen auf der Grundlage der Technischen Anleitung 
Lärm (TA-Lärm)

III Grünordnungsplan, Hase landschaftsarchitektur, Dresden 
Stand 08.02.2023
- Bestandsaufnahme und Bewertung von Natur und 

Landschaft (Beschreibung der im Plangebiet vorkom-
menden Biotope/Vegetation; Biotopkartierung); Be-
wertung des Eingriffs und Eingriffs- Ausgleichsbilan-
zierung, Benennung von Maßnahmen zur Vermeidung 
und Minderung von Konflikten sowie Ausgleichsmaß-
nahmen im Rahmen naturschutzrechtlicher Eingriffe, 
Darstellung von grünordnerischen Maßnahmen

IV Beschreibung der Belange des Umweltschutzes und der 
Auswirkungen der Planung in der Begründung zum Entwurf 
(Umweltbericht Teil II)
1) Schutzgebiete

Aussagen zu den Schutzgebieten und Schutzobjekten 
im Planungsgebiet (gesetzlich geschütztes Biotop 
nach § 21 SächsNatSchG - Streuobstwiese) und direkt 
angrenzend an das Planungsgebiet (Landschafts-
schutzgebiet „Sächsische Schweiz – Osterzgebirge)

2) Schutzgut Boden
Beschreibung der im Plangebiet vorkommenden Bode-
narten, Bodenfunktion, Vorbelastung des Bodens (an-
thropogen überprägt durch Bebauung, Versiegelung 
und großflächige Geländeregulierung), Versiegelung; 
Altlasten (Altlast oder altlastverdächtige Flächen 
nicht registriert)

Übersichtskarte Bebauungsplan siehe Seite 6.
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Übersichtskarte Bebauungsplan (nicht maßstäblich)

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau
-Wohnungen -
Elbufer 99
Sanierte 4-Raum-Wohnung in Bad Schandau, Stt Postelwitz
Größe/Lage:   ca. 97,0 m², 1. OG
- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Frust und Verunsicherung machen sich breit und die Stimmung 
ist auf dem Tiefpunkt.
Aus persönlichen Gesprächen weiß ich, dass es für manchen 
Leistungsträger und Unternehmer gerade wirklich schwer ist. 
Die vielen kurzfristigen Entscheidungen nacheinander und die 
fehlende Planbarkeit erschweren den Erfolg.
Andererseits durfte ich im vergangenen Jahr Leistungsträger 
kennenlernen, die im Moment keine wirtschaftlichen Kompli-
kationen haben, denen aber oft das notwendige Personal fehlt.
Es wird immer schwieriger für Verständnis zu werben. Weil man 
mittlerweile selber Dinge kritisch hinterfragt, weil das Ziel hin-
ter einer Maßnahme nicht mehr erkennbar ist.
Es wurden Fehler gemacht, sei es in der Kommunikation oder 
fachlich ungeschickt umgesetzt. Es wäre ehrlicher, nachvoll-
ziehbarer und menschlicher gewesen, Fehler anzuerkennen. Mit 
etwas Feingefühl hätte man sich das verlorene Vertrauen viel-
leicht wiederholen können. Auch die Zuwanderung mit all sei-
nen Effekten und rechtlichen Facetten muss neu ausgerichtet 
werden, dazu gehören genauso auch Grenzkontrollen.
Und die Energiepolitik braucht klare, ehrliche, bezahlbare und 
umsetzbare Lösungen. Da wünschte ich mir, dass die Energiewen-
de, die Energiegewinnung oder generell Neues, eher wie eine Ex-
kursion, mit Neugier und Erwartung, wahrgenommen wird.
Dann würde eher über das „Wie“ diskutiert und weniger über das 
„Ob“.
Da muss aber in Berlin eine Politik gemacht werden, die solche 
Signale wahrnimmt, diese abstellt und nicht spaltet. Was dabei 
rauskommen kann, haben wir die letzten Tage alle erfahren oder 
erleben können.
Dennoch geht das alles nicht, wenn wir Demokratie und unsere 
Werte und Regeln mit Füßen treten. Wenn nur noch unsachlich dis-
kutiert oder geschrien wird. Gegen und für alles. Wenn wir verant-
wortungslos agieren und alles von uns weisen. Und denken, dass 
von irgendwem oder einer erdachten Prophezeiung, alles gerichtet 
wird. Dies wird nicht zum Erfolg führen. Um die Herausforderun-
gen zu meistern, muss als erstes eine Grundlage geschaffen wer-
den, wo alle zusammenhalten und zurück zu Werten und Regeln 
finden. So wie die Generationen vor uns, die hart dafür arbeiten 
musste. Das macht stark und lässt nachhaltige Entwicklung zu.
Das Bild auf etwas Neues wird allzu oft überlagert von der Be-
schwerlichkeit des Weges, die mit der Veränderung einhergeht.
Bis eine getroffene Entscheidung Früchte trägt dauert es Mona-
te oder Jahre.

Mut braucht einen langen Atem!“

Herr Kunack blickte in seiner Neujahrsrede auf das Jahr 2023 
zurück, es wurden viele Vorhaben umgesetzt oder auf den Weg 
gebracht.

Unser diesjähriger Neujahrsempfang fand am 13. Januar im  
Hotel Elbresidenz an der Therme Bad Schandau statt.
Zu diesem waren zahlreiche Ehrengäste anwesend.
Bürgermeister Thomas Kunack begrüßte unseren Innenminister 
Herrn Armin Schuster, die Geschäftsbereichsleiterin im Sächsi-
schen Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Touris-
mus Frau Franziska Brech sowie die Beigeordnete des Landrates 
Frau Brit Jacob-Hahnewald.
Ein Willkommensgruß galt den Bürgermeisterkollegen aus Rath-
mannsdorf, Königstein, Rathen, den Alt-Bürgermeistern Herrn 
Klaus Heidrich und Herrn Andreas Eggert sowie den Hausherren 
Frau Marion Schneider und Herrn Klaus-Dieter Böhm-Schneider.
Des Weiteren begrüßte er ganz herzlich die Stadt- und Ort-
schaftsräte aus Bad Schandau und den Stadtteilen, die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehren und Hilfsorganisationen, 
Vertreter aus den Gemeinden Rathmannsdorf und Reinhardts-
dorf-Schöna, Ehrenamtsträger, Vertreter der Kirchen, Institu-
tionen, Vereine und Verbände, die eingeladenen Unternehmer 
sowie alle Selbstständigen und natürlich alle Bürgerinnen und 
Bürger, Gäste und Freunde von Bad Schandau!

Eingestimmt wurde der Neujahrsempfang von der Big Band der  
Musikschule Sächsische Schweiz e.V.

Auszug aus der Neujahrsrede:
Es gilt das gesprochene Wort!

„Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,
lange habe ich überlegt, mit welchen Botschaften ich mich heu-
te an Sie wenden möchte.
Als Bürgermeister habe ich die Möglichkeit, mit vielen Menschen 
in Kontakt zu treten und ihre Anliegen zu erfahren. Dabei habe 
ich festgestellt, dass Sie, alle hier anwesenden Vertreter von 
Unternehmen, Vereinen, Behörden aus der Zivilgesellschaft und 
Politik, eine gemeinsame Eigenschaft teilen: Sie übernehmen 
Verantwortung und tun oft mehr, als eigentlich nötig wäre.
Mutig sein, in diesen Zeiten! Was heißt das überhaupt?
In den letzten Jahren habe ich oft gehört und es auch selbst ge-
sagt, dass es besondere Zeiten mit besonderen Herausforderun-
gen sind. Oft wurde das Wort „Krise“ benutzt. Gerade am Jah-
resanfang verbunden mit der Hoffnung, dass alles besser wird!
Ich verstehe, dass in diesen Zeiten der Blick zurück oft wehmü-
tig ist.
Man denkt an vergangene Zeiten: Vor Corona, vor dem Ukraine-
Krieg, vor der Ampelregierung!
Nichts scheint mehr „in Ordnung“ zu sein. 

Neujahrsempfang der Stadt Bad Schandau
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DM-Markt Aktion
Unter dem Motto „Lust auf Zukunft“ feierte der dm-Drogerie-
mark seinen 50. Geburtstag. Dabei unterstützte er zwei hei-
matnahe Projekte, die Jugendfeuerwehr Bad Schandau und den 
Förderverein Nationalparkfreunde Sächsische Schweiz. Nach 
der Abstimmungsphase wurden die Stimmen ausgezählt und in 
Euros umgerechnet. Der 1. Platz ging an die Jugendfeuerwehr 
mit einer Spende von 600 Euro und eine Spendensumme von 400 
Euro bekam der Förderverein Nationalparkfreunde. Nochmals 
vielen Dank an Frau Schletze für diese schöne Aktion.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die im ver-
gangenen Jahr gespendet haben. Ihre großzügige finanzielle 
Hilfe ist sehr wertvoll und wichtig.

Kreisjugendfeuerwehrtag
Vom 29. Juni bis 2. Juli fanden die 29. Kreisjugendfeuerwehrta-
ge mit Zeltlager im Stadtteil Krippen statt. Gleichzeitig wurden 
die Jubiläen 60 Jahre Jugendfeuerwehr Bad Schandau, 30 Jahre 
Jugendfeuerwehr Porschdorf und 10 Jahre gemeinsame Zusam-
menarbeit der Jugendfeuerwehren Bad Schandau-Porschdorf 
gefeiert. Das ist eine starke Leistung!
Zum Kreisjugendfeuerwehrtag kamen über 500 Kinder und Ju-
gendliche zusammen, um in verschiedensten Disziplinen ihr 
Können zu zeigen.
In jeder Wertungsgruppe mussten sie eine Gruppenstafette 
absolvieren, bei dem sie die verschiedensten feuerwehrtechni-
schen Aufgaben lösen mussten, wie z.B. Schläuche ausrollen, 
Knoten binden und einen Löschangriff durchführen.
Dabei kam es auf Schnelligkeit, Geschicklichkeit und Teamwork 
an.

Löschgruppenfahrzeug LF 10, FFw Prossen
Am 22. September wurde das neue Löschgruppenfahrzeug LF 10 
für die FFw Prossen mit einer feierlichen Veranstaltung in Dienst 
gestellt. Der gute alte W50 kam nun langsam in die Jahre, trotz 
guter Pflege stiegen die Reparaturkosten ständig an.
2022 wurde mit vier weiteren Gemeinden, Bad Gottleuba-Berg-
gießhübel, Dreiheide und Leubsdorf, eine Sammelbestellung 
angeschoben. Die damaligen veranschlagten Kosten lagen bei 
ca. 345 T Euro, davon waren 104 T Euro Eigenmittel im Haushalt 
eingeplant.
Man konnte ein Fahrzeug in den Dienst nehmen, dass allen Auf-
gaben, die in unserer Region aufkommen können, gerecht wird.

Ein wichtiger Standort sowohl für den Brandschutz in der Säch-
sischen Schweiz, als auch für den Tourismus, ist der Große Win-
terberg. Es besteht ein großes Interesse daran, dass dieses Ob-
jekt für die Region erhalten bleibt und künftig wieder nutzbar 
ist. Im Rahmen eines grenzüberschreitenden Interreg-Projektes 
wollen wir eine Studie zur Errichtung einer Steigleitung für die 
Löschwasserversorgung im Bereich des Winterberges erarbeiten 
und diese dann auch umsetzen. Das würde den Brandschutz im 

Neue Kehrmaschine für unseren Bauhof
Ende Februar 2023 konnte nach einjähriger Wartezeit die neue 
Kehrmaschine vom Typ HAKO Multicar M29 mit Kehrsaugaufbau 
in Dienst gestellt werden. Die Neuanschaffung wurde notwen-
dig, da die alte Kehrmaschine nach gut 20 Jahren Laufzeit am 
Ende war.
Die Anschaffungskosten lagen bei ca. 205.000 Euro.

Gepäckschließfachanlage und Live-Webcam am Nationalpark-
Bahnhof
Mit Inbetriebnahme der Gepäckschließfachanlage am National-
park-Bahnhof war es nun möglich, dass An- oder Abreisende ihr 
Gepäck sicher vor Ort einschließen konnten.
Es dauerte über 20 Monate, bis der richtige Hersteller gefunden 
war und die sechs Gepäckfächer geliefert wurden. Der Aufbau 
von Rahmen und Dach sollen der Langlebigkeit dienen und wur-
den durch die Schlosserfirma Venus aus Rathmannsdorf umge-
setzt. Die Investition übernahm der Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH in Höhe von 40.000 Euro.
Um die Sicherheit am Bahnhof zu erhöhen, wurden drei Überwa-
chungskameras installiert.
Eine HD-Webcam wurde auf dem Dach montiert. Sie überträgt 
tagaktuelle Bilder, die man sich auf unserer Website „bad-
schandau.de“ anschauen kann.
Vom 1. April – 31. Dezember waren ca. 300.000 Videoabrufe.

Umweltminister überreicht höhere Förderbescheide zur Er-
richtung von Löschwasserzisternen im Nationalpark
Am 24.05. überreichte der Umweltminister Wolfram Günther an 
die Städte Sebnitz, Hohnstein und Bad Schandau höhere Förder-
bescheide zur Errichtung von Löschwasserzisternen im Natio-
nalpark. 

Damit sollten die erhöhten Baukosten von den sieben Löschwas-
serzisternen im Nationalpark Sächsische Schweiz ausgeglichen 
werden. Zu den ursprünglich 522.000 Euro wurden weitere ca. 
616 T Euro bewilligt.
Mit der Bewilligung konnten wir unsere Arbeit weiterführen 
und im November war unsere Löschwasserzisterne an der Leh-
ne eingegraben und befüllt. Die Gesamtsumme belief sich auf  
156 T Euro plus 10 % Eigenmittel.
Die Nationalparkverwaltung hatte weitere drei mobile Lösch-
wasserbehälter angeschafft, eine davon ist auf unserer Gemar-
kung am Reitsteig aufgebaut.

Chor Liederkranz feiert 30 Jahre Jubiläum
Im vergangenen Jahr feierte die Chorgemeinschaft Liederkranz 
ihr 30-jähriges Jubiläum. Zu diesem Anlass fand am 8. Juli. un-
ter dem Motto – Musik erfüllt die Welt – auf den Elbwiesen in Bad 
Schandau ein für alle Zuhörerinnen und Zuhörer beeindrucken-
des Chortreffen statt. Neben zahlreichen Chören und Ensembles 
gastierte als Highlight Herr Gunter Emmerlich, der leider im De-
zember vergangenen Jahres verstorben ist.
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Ausbau Dorfstraße Ostrau
Eine größere aber wichtige Baumaßnahme wird in Ostrau vor-
bereitet. Der Ausbau Dorfstraße Ostrau mit zwei Bauabschnit-
ten. Durch die Starkniederschläge von 2021 ist es notwendig 
geworden, den Regenwasserkanal neu zu verlegen. In dem Zuge 
werden gleich die Trinkwasserleitung und das Breitband mit ein-
gebracht. Die Kosten werden sich auf 500 T Euro belaufen.

Weitere Großprojekte werden in 2024 folgen.
HW-Schadensbeseitigungsmaßnahmen von 2021:
- Wolfsgraben in Postelwitz für ca. 850 T Euro
- Zahnsborn in Postelwitz für ca. 380 T Euro
- Liethenbach in Krippen für ca. 218 T Euro
- Krippenbach für ca. 500 T Euro
Der in die Jahre gekommene Spielplatz auf der Kirnitzschtal-
straße am Kurpark wird eine neue Gestaltung bekommen. Die 
Kosten sind mit ca. 280 T Euro eingeplant.
Ein weiteres wichtiges Projekt, was aber Sorgen bereitet, ist 
eine neue Löschwasserzisterne von 96 m³ in Ostrau, Ostrauer 
Ring Kreuzung Schanzenweg. Um die Sicherheit weiterhin zu 
gewährleisten, ist die Maßnahme sehr dringend. Leider reichen 
die finanziellen Mittel nicht aus, um dieses wichtige Projekt zu 
realisieren.
Die zur Anmeldung geschätzten Kosten von 100 T Euro, haben 
sich auf 185 T Euro erhöht. Bis jetzt haben wir keinen realisti-
schen Ansatz, dieses Problem zu lösen. Hier sind wir auf Hilfe 
angewiesen.

Nun kam ein ganz besonderer Teil der Veranstaltung:

Verleihung Titel - Kneippheilbad
Bad Schandau ist Sachsens erstes Kneippheilbad.
Im Rahmen des Neujahrsempfangs erhielt die Stadt das Prädikat 
als „staatlich anerkanntes Kneippheilbad“. Den entsprechenden 
Bescheid aus dem Tourismusministerium übergab die Geschäfts-
bereichsleiterin Franziska Brech persönlich an den Bürgermeis-
ter Thomas Kunack.
Bad Schandau ist der älteste Kurort in der Region der Sächsi-
schen Schweiz und trägt seit 1920 den Titel „Bad“. 2010 erhielt 
die Stadt die Auszeichnung als staatlich anerkannter Kneippkur-
ort. 

Bürgermeister Herr Thomas Kunack, Geschäftsführerin Bad Schan-
dauer Kur- und Tourismus GmbH Frau Gundula Strohbach, Innen-
minister Herr Armin Schuster, Geschäftsbereichsleiterin des Touris-
musministeriums Frau Franziska Brech (v. l.)

Bereich des Winterberges und der Grenzregion Sächsisch-Böh-
mische Schweiz deutlich verbessern.

Einweihung Caspar-David-Friedrich-Denkmal
2024 feiert Deutschland den 250. Geburtstag des bedeutends-
ten Landschaftsmalers der Romantik: Caspar-David-Friedrich, 
der die produktivste Zeit seines Lebens in Sachsen verbrachte.
Seinen längsten Aufenthalt in der Sächsischen Schweiz verlebte 
er im Sommer 1813 in Krippen. Auf Initiative von Gerd Englick 
und Felix Zschoge steht nun am Bächelweg ein neues Denk-
mal für den Künstler. Das von Steinmetz Jan Lorenz geschaf-
fene Denkmal samt Inschrift und Bildtafel wurde vom Verein 
Landscha(f)ft Zukunft e.V. mit Mitteln aus dem Regionalbudget, 
Spenden der Ostsächsischen Sparkasse Dresden sowie weiteren 
privaten Spenden gefördert.
Es stellt einen Wegepunkt auf dem Caspar-David-Friedrich-Weg 
dar, der anlässlich des Jubiläums mit neuen Informationen, 
Bildtafeln und einer verbesserten Ausschilderung herausge-
putzt werden soll.
Die Neugestaltung der Bildtafeln und das Aufarbeiten des We-
ges, werden in Zusammenarbeit mit der Nationalparkverwaltung 
erfolgen. Dazu gab es schon einige Gespräche mit dem National-
parkleiter Herrn Borrmeister.

Auch einige Baumaßnahmen konnten zum Abschluss gebracht 
werden:
HW-Schadensbeseitigung 2021
„Am Hang/Ostrauer Berg“. Bereits 2021 gab es an der Stelle 
eine Notsicherung. 2023 entstand ein Geröllbecken inkl. Hang-
sicherung und Stützwand. Zusätzlich wurde noch eine Leuchte 
gesetzt. Gesamtsumme: 300 T Euro
Beleuchtung Kirnitzschtalstraße
Bei dieser Maßnahme kamen gleich die notwendigen Kabel für 
den Breitbandausbau mit rein. Fertigstellung war Ende 2023. 
Die Investition in Höhe von 390 T Euro wurde aus der Leaderför-
derung mit EU-Mitteln unterstützt.
Sirenen
Nach intensiver Suche nach einem geeigneten Standort im Kir-
nitzschtal wurde dann zügig eine neue Sirene mit einer Gesamt-
summe von ca. 14 T Euro installiert.
Eine weitere Sirene wird dieses Jahr im Stadtteil Postelwitz auf 
dem Dach der „Alten Schule“ für ca. 20 T Euro seinen Platz finden.
Behindertengerechter Eingang Bürgeramt
In absehbarer Zeit wird dieses Jahr nun endlich ein behinderten-
gerechter Eingang zum Bürgeramt fertiggestellt. Auf der linken 
Seite vom Rathaus ist der Hublift schon montiert. Gesamtkosten 
ca. 41 T Euro.
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Herr Dr. Uwe Häntzschel gratulierte uns zu dem erhaltenen Titel mit 
einem Grußwort

Nach dem offiziellen Teil begleitete Herr Uwe Hentzschel aus 
Reinhardtsdorf-Schöna den Neujahrsempfang am Klavier.

Männerchor Sächsische Schweiz
Nach dem Beschluss der Mitgliederversammlung, 
der notariellen Beglaubigung des Auflösungsbe-
schlusses und der Eintragung im Register des 
Amtsgerichtes Dresden ist es nun offiziell: Der 
Männerchor Sächsische Schweiz hat sich aus dem 
Kreis der aktiven Chöre verabschiedet.

Seit 1977, dem Jahr des Zusammenschlusses der beiden Männerchöre 
von Papstdorf und Pfaffendorf, war der Chor ein Treff der sangesfreu-
digen Männer im oberen Elbtal. Bis 1990 vorwiegend in der Urlau-
berbetreuung tätig und ab 1990 als Männerchor Sächsische Schweiz 
e.V. organisierte er zahlreiche Chorveranstaltungen in der Region. 
Fest im Terminkalender der Freunde des Männerchorgesanges waren 
das alljährlich stattfindende Abendsingen auf der Freilichtbühne in 
Papstdorf, das Bergsingen am Pfaffenstein und die Weihnachtskon-
zerte in der Papstdorfer Kirche. Als einer der drei Chöre des Säch-
sischen Bergsteigerbundes und gemeinsam mit dem Sächsischen 
Bergsteigerchor Kurt Schlosser konnten wir uns in eindrucksvollen 
Konzerten in der Landeshauptstadt und im Rahmen des Festivals 
Sandstein und Musik einbringen. Für die Teilnehmer unvergessliche 
Ereignisse verbinden sich mit den Chorreisen in verschiedene deut-
sche Bundesländer, nach Tschechien, Slowenien, Österreich und 
Südtirol. Infolge des zum Jahresende 2022 eingetretenen außerge-
wöhnlich hohem Mitgliederrückganges war eine Verwirklichung der 
in der Vereinssatzung festgelegten Aufgaben und Ziele, regelmäßi-
ge Proben und Auftritte durchzuführen, nicht mehr realisierbar und 
die leidige Auflösung des Männerchores unvermeidbar.
Zurück bleiben 45 Jahre wöchentliche Proben und vielfältige 
Konzerte unter unseren engagierten Chorleitern Siegfried Rich-
ter, Ulrich Schlögel, Chordirektor Gernot Jerxsen und Karsten 
Fischer sowie das Erleben einer auf gegenseitigem Verstehen 
funktionierenden Gemeinschaft. Wir möchten Dank sagen allen 
Chören, Gesangs- und Instrumentalsolisten sowie Musikensem-
bles unserer Region, die uns in all den Jahren begleiteten, den 
Kommunen, Vereinen und Firmen, die unsere Vorhaben unter-
stützten und natürlich unseren zahlreichen Anhängern, die mit 
dem Besuch unserer Konzerte und ihrem Beifall uns den schöns-
ten Lohn spendeten.

Titel „Staatlich anerkanntes Kneippheilbad“

Ein Kneippheilbad muss strengere Auflagen erfüllen, wie mindes-
tens eine zehnjährige Durchführung der Kneipptherapie in we-
nigstens drei Kneippkurbetrieben und mehrere Wassertretstellen 
und Armbadeanlagen im Freien.
Tourismusministerin Barbara Klepsch betonte in einer Mitteilung 
dazu:
„Mit der staatlichen Anerkennung von Bad Schandau gibt es jetzt ein 
erstes Kneippheilbad in Sachsen. Der Ort besitzt damit ein touristi-
sches Alleinstellungsmerkmal, dass zusätzlich Gäste in die Region 
locken wird. Besonders zu schätzen ist, dass durch das Kneippheil-
bad die fünf Säulen nach Sebastian Kneipp - Bewegung, Ernährung, 
Wasser, Balance, Pflanzen - in unserer oftmals hektischen Zeit auch 
weiterhin Beachtung und Anwendung finden“.
In Bad Schandau ist das Thema „Kneipp“ im gesamten Ort präsent.
Das Heilverfahren nach dem Pfarrer Sebastian Kneipp (1821-
1897) wird in den zwei Reha-Kliniken, in der Toskana-Therme 
sowie vom ortsansässigen Kneippverein und in einer Kneipp-Kita 
praktiziert. Mit der staatlichen Anerkennung als Kneippheilbad 
sendet Bad Schandau einen neuen Impuls in die Region. Tradition 
und Moderne des Kurens verbinden sich hier mit dem immateriel-
len Kulturerbe des Kneippens.
Das Wissen und die Praxis nach der Fünf-Säulen-Lehre Sebastian 
Kneipps basiert auf einer ganzheitlichen Betrachtung des Men-
schen. Das Gesundheitskonzept zielt auf den Erhalt und Wieder-
herstellung der Gesundheit durch Therapien, die Körper, Geist 
und Seele in Einklang bringen. Es beruht auf thermischen Reizen 
von Wasseranwendungen, vitalisierender Bewegung, einer ge-
sunden Ernährung, nutzt die Heilkraft von Kräutern und strebt 
nach innerer Balance.
Bad Schandau gehört zu den Orten, in denen der Schatz des Kneip-
pens erhalten, gepflegt und täglich geübt und weiterentwickelt 
wird. Als Kneippheilbad ist es ein Kraftort mitten im Elbsandstein-
gebirge für jeden, der neue, nachhaltige Energie für seinen Alltag 
sucht. Zur hohen Attraktivität als Kneippheilbad trägt auch die 
einzigartige Natur des Elbsandsteingebirges, zahlreiche Terrain-
Kurwege und eine umfangreiche Hotellandschaft mit vielfälti-
gen Wellnessangeboten bei. Im vergangenen Jahr wurden in Bad 
Schandau laut amtlicher Statistik 110.614 Ankünfte und 432.857 
Übernachtungen gezählt. Damit ist die Stadt an der Elbe die über-
nachtungsstärkste Kommune in der Sächsischen Schweiz.
Im Kurortentwicklungskonzept, welches für die Prädikatisierung 
erstellt wurde, plant die Stadt Bad Schandau die Errichtung eines 
Kurmittelhauses im Gebäudekomplex des alten Gymnasiums. Hier 
soll unter dem Titel „Kneipp 5.0“ die Therapie auf modernste Art 
und Weise vermittelt und erlebbar gemacht werden.
Wir freuen uns über die Auszeichnung Bad Schandaus als Kneipp-
heilbad und bedanken uns bei allen, die durch ihre aktive Mitwir-
kung einen Beitrag dazu geleistet haben.
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6.00 Uhr Wecken  durch die Fleckelmänner
10.00 Uhr Proviantfassen Hafen „Alte Schule Postelwitz“ 
10.30 Uhr Formieren der Flotte – „Alte Schule Postelwitz“  
11.00 Uhr Leinen los  Kurs stromab bis Wendeboje „Feuerwehr“

 Kurswechsel Richtung Steinbrüche mit
Aufl ösung „Steinbrüche 15“ unter  Begleitung
unserer „Sachsenländer Blasmusikanten“

13.00 Uhr Ankern am Liegeplatz Steinbrüche
13.00 bis 18.00 Uhr  Landgang
18.30 Uhr Einzug aller Fahrensleute Richtung Schiff erball
19.00 Uhr Schiff erball   im Vereinshaus „Alte Schule Postelwitz“

mit Diskothek - Heiko Schindler 
(Karten im Vorverkauf über Schiff erverein
und an der Abendkasse)

www.schiff erverein-postelwitz.de
Wir danken allen Sponsoren für Ihre Unterstützung. 

VorschauVorschauVorschau
Freitag, 2. Feb. 19.00 Uhr gemütlicher Bieranstich im Vereinshaus
Sonntag, 4. Feb. 10.00 Uhr Frühschoppen im Vereinshaus
Sonntag, 25. Feb. 14.30 Uhr Kinderfasching im Vereinshaus

Schifferfastnacht
Postelwitzer

3. Februar 2024

Jahre412

3. Februar 20243. Februar 2024

JahreJahre412412

SchifferfastnachtSchifferfastnacht
PostelwitzerPostelwitzer

Der Fußballverein  
FSV 1924 Bad Schandau informiert...

Der Fussballverein

FSV 1924 Bad Schandau

lädt ein zum

SKATTURNIER

auf dem 

Sportplatz an der Carolabrücke in Rathmannsdorf

AM   Sonntag  , den 04 . 02 . 2024

UM  13. 00  Uhr

STARTGELD:   10,00 € für 2 Spielsätze

Für das leibliche Wohl

ist reichlich gesorgt!
 

mgl Rückruf  unter   0151 50361569 oder 03502243691

Kneipp-Verein  
Bad Schandau und Umgebung e.V.  

im Kneipp-Bund e.V. Bad Wörishofen
Unser Ziel: Gesunde Menschen
„Kinder unterscheiden nicht zwischen Lernen 
und Spielen, sie lernen beim Spiel“ (Prof. Dr. 
Dr. Manfred Spitzer)
Aktives Spielen ist unseren Kindern ein Grund-
bedürfnis, denn dabei werden Körper, Geist und 

Emotionen aktiviert. Gute Spiele sind eine wichtige Ergänzung 
des schulischen Bildungsangebots.
Der Kneipp-Verein Bad Schandau und Umgebung e. V. bietet auch 
im 2. Schulhalbjahr 2023/2024 die AG „Fit durch (Kneipp) 
Spiele“ an. Interessierte Kinder treffen sich montags von 
11:45 – 13:15 Uhr (14-täglich).

Weitere Informationen sowie die Anmeldung erfolgen über den 
Förderverein der Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau.
Wir freuen uns über neue Mitglieder.

Kneipp-Gesundheitslehrerin SKA
www.kneipp-sachsen.de/bad-schandau/kneipp-kids/

Die Seniorengruppe aus Krippen berichtet
Am 11.01.2024 war unser 1. Treff in 
gemütlicher Runde wie immer im 
Vereinshaus. Man hat gemerkt, wie 
sich alle auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag gefreut haben. Mit ei-
nem Gläschen Sekt wurde auf das 
neue Jahr angestoßen, mit dem 
Wunsch auf gute Gesundheit. Wir 
hoffen, dass im Februar unsere 
Runde wieder vollständig ist. Die-
ses Mal haben wir Bingo gespielt 

und festgestellt, dass man sich ganz schön konzentrieren muss. 
Es hat Spaß gemacht und das Lachen kam nicht zu kurz. An der 
Kaffeetafel wurde dann von den Festtagen mit den vielen Köst-
lichkeiten erzählt. Es war ein kurzweiliger Nachmittag. Zufrie-
den traten wir den Heimweg an. Das nächste Mal kommt die 
„Spieltasche“ zum Einsatz.
Wer Lust hat, kann sich an dem „Glückswurm“ versuchen. Bitte 
dazu eine Häkelnadel und etwas Wolle mitbringen.

i. A. U. Müller
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Mitgliederversammlung
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,
hiermit möchten wir Euch zur Mitgliederversammlung am

Donnerstag, den 29.02.2024 um 20 Uhr
im Sportheim Carolabrücke

recht herzlich einladen.
Zu den nachfolgend benannten Tagesordnungspunkten könnt 
ihr gern Themen beim Vorstand schriftlich einreichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Teilnehmer
2. Bestellung des Versammlungsleiters/ Protokollführers
3. Abstimmung zu den Tagesordnungspunkten
4. Finanzbericht für das Jahr 2023

5. Revisionsbericht
6. Entlastung der Kassierers für das Jahr 2023
7. Vorbereitung Vereinsfest vom 16.08. bis 18.08.2024
8. Thema Beitragszahlungen/Lastschriftverfahren für alle
9. Verschiedenes,Diskussionen, Anfragen
10. Schlusswort Vorstand
Zusätzliche Tagesordnungspunkte sind vor Mitgliederversamm-
lung beim Vorstand einzureichen und/oder in die Aushänge ein-
zutragen.

Mit sportlichem Grüßen - 
der Vorstand des FSV 1924 Bad Schandau e. V.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Das Gemeindeamt ist bis auf Weiteres nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
die Stadtverwaltung Bad Schandau oder an Frau Benedix/
RVSOE, Tel.-Nr.: 03501 7111-101.

Uwe Thiele - Bürgermeister

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in drin-
genden Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorhe-
riger Terminabsprache über Frau Benedix/RVSOE, Tel.-Nr.: 
03501 7111-101, statt.

Mittwochskreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 07.02.2024, um 14.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 statt. 
Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Anzeige online aufgeben

wittich.de/valentinstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Anzeigen, die...

von Herzen kommen.

„Schatz, ich liebe Dich!“

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 9. Februar 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Dienstag, der 30. Januar 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Freitag, der 2. Februar 2024, 9.00 Uhr

epaper.wittich.de/2546

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Seniorentreff
Der nächste Kaffeeklatsch mit Spiel und Spaß für die Senioren 
der Gemeinde findet am 30.01.2024 in der Zeit von 14:00 – 16:00 
Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle statt.
Haben auch Sie Lust auf einen gemütlichen Nachmittag mit 
Gesellschaftsspielen und netten Gesprächen, dann melden Sie 
sich bitte bis zum 29.01.2024 unter der Nummer 80433 in der 
Gemeindeverwaltung an.

Seniorenweihnachtsfeier  
sorgt für festliche Stimmung

Die Seniorenweihnachtsfeier am 12. Dezember 2023 bescherte 
uns und den Senioren der Gemeinde in der Vorweihnachtszeit 
einen besinnlichen Nachmittag.

Die Veranstaltung begann mit der herzlichen Begrüßung durch 
unseren Bürgermeister, der die Senioren willkommen hieß. Kekse 
und Stollen versüßten den Nachmittag und auch das ein oder an-
dere Getränk trug dazu bei, dass sich alle im festlich geschmückten 
Foyer rundum wohl fühlten. Einer der Höhepunkte des Nachmitta-
ges war das Programm unseres Kindergartens. Die Kinder zauber-
ten mit ihren Liedern nicht nur ein Lächeln auf die Gesichter der 
Senioren, sondern trugen maßgeblich zur festlichen Stimmung 
bei. Für zusätzliche Freude sorgten der Weihnachtsmann und sein 
Engel. Gemeinsam wurde gesungen, gelacht und kleine Überra-
schungen verteilt. Ein herzliches Dankeschön möchten wir dem 
Fahrdienst und allen engagierten Helfern aussprechen, die maß-
geblich dazu beigetragen haben, die Seniorenweihnachtsfeier zu 
einem rundum gelungenen Ereignis zu machen.

Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 
Dienstag, dem 30.01.2024 um 19.30 Uhr im Vereinsheim der SG 
Traktor Reinhardtsdorf e. V. statt. Die Tagesordnung wird recht-
zeitig an den Anschlagtafeln und auf der Homepage der Gemein-
de im Rats- und Bürgerinformationssystem bekannt gegeben.
Alle Einwohner von Reinhardtsdorf, Schöna und Kleingießhübel 
sind dazu recht herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung/Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 30.01.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 06.02.2024
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an  
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch  
unter 035028 80433 wird gebeten.

Anzeige(n)
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Die Narren proben nun schon fleißig einige Wochen,
für Ihr neues Programm – das ist versprochen.

In liebevoller Kleinstarbeit trägt jedes Mitglied dazu bei,
dass das Programm wieder gigantisch 

wird und absolut kein Einheitsbrei.
Unsere Technik schneidet noch die letzten Musiktitel zurecht

und die Bühnenbauer schrauben noch alle Requisiten fest.
Die letzten Details werden an der Bühne gemalt –

ja, bei uns ist viel Eigenleistung gefragt.
Auch die Funken und die Faschingspolizei werden Euch dieses 

Jahr wieder zum Klatschen bewegen,
Ihr werdet es in der Reenerschdorfer Hafenbar lautstark 

erleben.
Die Programmpunktschreiber waren auch dieses Jahr wieder 
originell, denn bei jedem neuen Motto gibt es neue Sketche 

und zwar ganz speziell.
Unser neues Prinzenpaar ist noch geheim,

sie verstecken sich bis zur 1. Prunksitzung noch daheim.

Für die Abendveranstaltung am 9.2.2024 gibt es noch ein paar 
Restkarten für alle die unser Programm noch sehen wollen, die 
Samstagsveranstaltungen sind jedoch restlos ausverkauft.

Alle Senioren und Junggebliebenen, begrüßen wir am 
03.02.2024 – 13.30 Uhr zum Seniorenfasching (Einlass ab 
12.00 Uhr).

Zu unserem großen Faschingsumzug am 17.02.2024, laden wir 
Euch alle recht herzlich ein!

Wir beginnen diesen ab 7.00 Uhr in der Früh mit unserem tra-
ditionellen Wecken. Unser großer Faschingsumzug beginnt  
13.00 Uhr und wir laufen mit Euch im Konfettirausch gemein-
sam Dorf abwärts und wieder zurück.

Gleich im Anschluss begrüßen wir unsere kleinen Gäste zum Kin-
derfasching im Prinzenpalast und feiern direkt am Abend noch 
unseren Maskenball (Eintritt kostenlos) bis in die frühen Mor-
genstunden.

So nun bestellt Kostüme und zieht diese bald an,
ob Angler, Pirat oder Steuermann.

Es grüßt Euch der ganze Verein mit vollem Schwung,
mit einem dreifachen RATSCH BUMM BUMM

In der Reenerschdorfer Hafenbar, werden Seemannsträume 
wahr!

Nun ist es bald so weit, es beginnt die wohl schönste Jahreszeit!
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Information für Grundstückseigentümer  
mit Kleinkläranlagen

Aus gegebenem Anlass möchten wir auf diesem Weg daran erin-
nern, dass die Wartungsberichte der Kleinkläranlagen in Kopie 
für das Jahr 2023 spätestens bis zum 29.02.2024 an die WASS 
GmbH, Dammstraße 2, 01844 Neustadt in Sachsen oder per  
E-Mail an: info@wassgmbh.de oder per Fax an: 03596 581849 zu 
übergeben sind.
Bei Nichterfüllung der Nachweis- und Auskunftspflicht kann 
kein ordnungsgemäßer Betrieb der Kleinkläranlage nachgewie-
sen werden, so dass eine Kleineinleiterabgabe fest- und gegen-
über dem Grundstückseigentümer durchzusetzen ist.

Trinkwasserzweckverband Taubenbach

Auswertung der Sitzungen 2023 des  
Trinkwasserzweckverbandes Taubenbach

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss Nr. UV-TZV 350-11/22
Beschaffung von zwei Notstromaggregaten für die Wasserwerke 
Reinhardtsdorf und Cunnersdorf einschließlich Zusatzleistungen

Beschluss Nr. TZV 351-03/23
Änderung des Leistungsartenkatalogs

Beschluss Nr. TZV 352-03/23
Bestätigung der Nachkalkulation des Trinkwasserzweckverban-
des Taubenbach für die Jahre bis 2021

Beschluss Nr. TZV 353-03/23
Gebührenkalkulation des Trinkwasserzweckverbandes Tauben-
bach für die Jahre 2024 bis 2026

Ein Herz für unseren Weihnachtsmarkt …
war ein Hingucker, ein Fotorahmen und ein Symbol für Frieden 
und Nächstenliebe!
Es ist uns eine Herzensangelegenheit allen ein Dankeschön zu 
sagen, die sich mit Lust und Liebe für unseren Weihnachtsmarkt 
engagieren.
Vor allem den Aufbauhelfern und -firmen, den freiwilligen Hel-
fern in den Verkaufs- und Grillständen, den Gehilfen im Bastel-
stand und vom Weihnachtspostamt sowie unseren Familienmit-
gliedern, die uns unterstützen und viel Verständnis für unser 
weihnachtliches Engagement aufbringen.

Ein großes Lob an die Kinder und Erzieher vom Kiga „Wirbel-
wind“, die uns mit ihrem musikalischen Programm herzerwär-
mend auf die Weihnachtszeit einstimmten.
Herzlichen Dank auch an alle Besucher, die unseren Weihnachts-
markt erst so richtig zum Leben erweckten.

Wir wünschen allen Einwohnern ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024!

Die IG Romantischer Weihnachtsmarkt Reinhardtsdorf

Beschluss Nr. TZV 354-03/23
Änderung der Wasserversorgungssatzung für den Trinkwasser-
zweckverband Taubenbach

Beschluss Nr. TZV 356-03/23
Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2023

Beschluss Nr. TZV 357-03/23
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Vergabe der 
Bauleistungen für die Maßnahme Erneuerung der Trinkwasser-
leitung Gohrisch – Pladerbergstraße/Heideweg 5. BA

Beschluss Nr. TZV 358-05/23
Vergabe der Bauleistungen für die Maßnahme Umverlegung der 
Trinkwasserleitung Schrammsteinblick

Beschluss Nr. TZV 359-05/23
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Aufnahme ei-
nes Kommunalkredites im Rahmen der Genehmigung der Haus-
haltssatzung 2023

Beschluss Nr. TZV 360-09/23
Feststellung des Jahresabschlusses des Trinkwasserzweckver-
bandes Taubenbach für das Wirtschaftsjahr 2022

Beschluss Nr. TZV 361-09/23
Entlastung des Verbandsvorsitzenden für das Wirtschaftsjahr 2022

Beschluss Nr. TZV 362-09/23
Beauftragung der örtlichen Prüfung ab dem Jahresabschluss 
2023 und der Kassenprüfung ab dem Jahr 2024

Beschluss Nr. TZV 363-09/23
Änderung der Wasserversorgungssatzung für den Trinkwasser-
zweckverband Taubenbach

Beschluss Nr. TZV 365-09/23
Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2024

T. Kunack
Verbandsvorsitzender
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Schule zur Lernförderung „Adolf Tannert“  
Ehrenberg

Pack die Badehose ein …
Auch im Dezember 2023 hieß es 
für alle Schüler und Schülerin-
nen der Schule zur Lernförde-
rung „Adolf Tannert“ in Ehren-
berg, ab ins Mariba zum 
jährlichen Badespaß. Diese nun 
schon viele Jahre stattfindende 
Tradition ist in jedem Schuljahr 
ein Höhepunkt.
Die Durchführung des Staffel-
wettbewerbs und des „Arsch-
bombenwettbewerbs“ hat of-
fensichtlich viel Spaß gemacht 
und die Möglichkeit, alle At-

traktionen im Mariba zu nutzen, von den Rutschen über den 
Whirlpool bis hin zum Wellenbad, hat sicherlich für viele fröhli-
che Stunden gesorgt.
Nach so viel Bewegung, Spiel und Spaß war der Hunger natür-
lich groß. Umso erfreulicher war es, dass eine leckere Mahlzeit 
bereitstand – Nudeln mit Tomatensauce und Käse, eine belieb-
te Wahl und sicherlich ein Genuss für alle großen und kleinen 
Badegäste. Ein herzliches Dankeschön gebührt unserem Pa-
tenbetrieb, der dieses tolle Vergnügen ermöglicht hat. Solche 
großzügigen Gesten tragen dazu bei, dass solche besonderen 
Ereignisse möglich sind.
Auch ein herzlicher Dank an die Betreuer, Lehrer und die Mitar-
beiter der Mariba Freizeitwelt, die dazu beigetragen haben, dass 
dieser Tag für die Schülerinnen und Schüler noch hoffentlich 
lange in Erinnerung bleibt. Es ist großartig, wie Gemeinschaft 
und Zusammenarbeit solche wunderbaren Erlebnisse schaffen.

Juliane Finster
Pädagogische Fachkraft im Unterricht

Haushaltssatzung  
des Trinkwasserzweckverbandes Taubenbach  

für das Wirtschaftsjahr 2024
Auf Grund des § 58 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in Verbindung mit dem  
§ 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) hat die 
Verbandsversammlung am 21.11.2023 folgende Haushaltssat-
zung für das Wirtschaftsjahr 2024 beschlossen:

§ 1

Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 betragen
1. im Erfolgsplan

die Erträge   873.334 €
die Aufwendungen   883.368 €
der Jahresverlust   10.034 €

2. im Liquiditätsplan
der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit   282.336 €
der Cashflow aus der Investitionstätigkeit   -661.600 €
der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit   370.803 €

§ 2

Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 werden festge-
setzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen   430.000 €
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen auf   0 €
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf   114.000 €
ausgefertigt:

Bad Schandau, 12.01.2024

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
T. Kunack
Verbandsvorsitzender

Die Haushaltssatzung 2024 des Trinkwasserzweckverbandes 
Taubenbach wurde mit Bescheid vom 10.01.2024 durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde in der vorliegenden Form genehmigt.
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 76 Absatz 3 Sächs-
GemO mit dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung 2024 und der 
Wirtschaftsplan des Trinkwasserzweckverbandes Taubenbach in 
der Zeit von

Dienstag, den 06. Februar 2024 bis 
Dienstag, den 20. Februar 2024

in der Gemeindeverwaltung Reinhardtsdorf-Schöna, Wald-
badstraße 52 d/e, 01814 Reinhardtsdorf-Schöna und in der 
Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 01814 Bad 
Schandau, während der Dienstzeiten ausliegt.

Hinweis:
Auf die im § 4 Absatz 4 SächsGemO genannten Voraussetzungen 
der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen wird hingewiesen.

Oberschule Königstein

Berufsorientierung einmal anders -  
„Komm auf Tour“

Am Freitag, dem 15.12.2023, besuchte die 7. Klasse der Ober-
schule Königstein, im Rahmen der Berufsorientierung, das Pro-
jekt „Komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft“. Das Pro-
jekt der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
wurde in Zusammenarbeit mit regionalen Partnerinnen und 
Partnern wie der Agentur für Arbeit und der IHK entwickelt.
Dabei fuhren die Schülerinnen und Schüler nach Bannewitz, wo 
für viele Schulen ein Parcours aufgebaut wurde. Innerhalb die-
ses Parcours lag der Fokus auf den Stärken der Schülerinnen und 
Schüler. In den verschiedenen Stationen, „Sturmfreie Bude“, 
„Labyrinth“, „Zeittunnel“ und auf einer Bühne konnten die Kin-
der ihre Stärken zeigen und Punkte sammeln.
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Schulanmeldung der Viertklässler
Sehr geehrte Eltern,

wenn Sie Ihre Tochter bzw. Ihren Sohn an 
unserer Schule anmelden möchten, so ist 
dies zu folgenden Terminen möglich:

Montag, den 26.02.2024, 13:30 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, den 27.02.2024, 13:00 bis 15:00 Uhr,
Mittwoch, den 28.02.2024, 08:30 bis 12:30 Uhr,
Donnerstag, den 29.02.2024, 08:00 bis 14:00 Uhr sowie
Freitag, den 01.03.2024, 09:00 bis 12:00 Uhr.
Sollte keiner dieser Termine für Sie realisierbar sein, so kontak-
tieren Sie uns zur individuellen Terminabsprache bitte unter 
035021 68370.
Bitte bringen Sie zur Schulanmeldung folgende Unterlagen mit:
- Halbjahresinformation der Grundschule,
- eine beglaubigte Kopie der Geburtsurkunde und
- die Bildungsempfehlung im Original
- das vollständig ausgefüllte Anmeldeformular,
- der Rückmeldebogen für die Grundschule.
Beachten Sie bitte, dass die Schulanmeldung von beiden Perso-
nensorgeberechtigten unterschrieben sein muss bzw. Sie zum 
Anmeldetermin eine entsprechende Einverständniserklärung 
des nicht anwesenden Sorgeberechtigten mitbringen. Sollte Sie 
allein das Personensorgerecht für Ihr Kind besitzen, so ist dies 
bei der Schulanmeldung in geeigneter Form nachzuweisen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Ulrike Cizek
Schulleiterin

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN:
Januar: geschlossen
Februar: täglich (außer Mo., 05. + 26.02.) 9 – 17 Uhr
März: täglich (außer montags) 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz, NationalparkZentrum, Dresdner Str. 2B in 
01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalpark@smekul.sachsen.de

Das NationalparkZentrum ist jetzt Teil der innerhalb des Staats-
betriebs Sachsenforst zu Jahresbeginn neu gegründeten Natio-
nalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz, kurz NPuFV. 
Die Gebietskulisse erstreckt sich beidseits der Elbe auf insgesamt  
512 km², zusammengesetzt aus 277 km² Wald und 235 km² Offen-
land. In der Gesamtfläche enthalten sind die rund 93 km² National-
park Sächsische Schweiz. Grob umrissen, reicht das Gesamtgebiet 
der NPuFV von Cunnersdorf im Norden über Rugiswalde, Ungerge-
biet und Sebnitzer Wald bis nach Hinterhermsdorf im Osten. Von da 
zieht es sich über Schmilka in die südlichen Bereiche bis Rosenthal, 
Bad Gottleuba und Berggießhübel. Weiter geht’s über Pirna ganz 
im Westen bis Liebethal und Porschendorf. Die Leitung dieses Son-
der-Forstbezirks, da Schutzgebiets- und Forstverwaltung gleicher-
maßen, hat Uwe Borrmeister inne.

Ziel dieses Parcours war, dass die Schülerinnen und Schüler 
sich ihrer eigenen Stärken bewusstwurden, Selbstvertrauen 
entwickelten und schlussendlich anhand der Stärken erfuhren, 
welches Berufsfeld für sie geeignet ist. Dabei wurden unter an-
derem handwerkliches Geschick, Zahlenstärke, Kreativität und 
Teamfähigkeit betrachtet. Beim Aufräumen, StandUp -Theater-
spielen und Tiere füttern konnten sie verschiedene Aufkleber 
und damit Stärkepunkte sammeln.
Für die Schülerinnen und Schüler war es ein bereichernder, kom-
petenzorientierter Tag. Sie hatten viel Spaß dabei und konnten 
sich selbst beweisen.

J. Gaetsch

Weihnachtskonzert der Schüler
Am 22. Dezember 2023 fand inzwischen zum zweiten Mal in der 
Turnhalle unserer Oberschule Königstein unser alljährliches 
Weihnachtskonzert statt. Dafür musste viel geplant und geprobt 
werden. Das Konzert fand in zwei Teilen statt. Für das erste Kon-
zert der Klassen 5 bis 7 spielten Schüler auf ihren Instrumenten 
Weihnachtstücke vor und es wurde gemeinsam gesungen. Im 
zweiten Konzert für die Klassen 8 bis 10 wurde ein Theaterstück 
„Hänsel und Gretel bei McDonalds“ vorgeführt. Für die Planung 
teilte sich die Musikklasse der 10. Klassen in verschiedene Ar-
beitsgruppen wie Technikgruppe, Werbung, Bühnenaufbau und 
Schauspiel auf und planten die Aufführung. Trotz, dass es in den 
Proben etwas hektisch und nicht immer problemlos zuging, war 
es am Ende eine gelungene Veranstaltung. Ein großes Danke-
schön an alle Mitwirkenden, insbesondere an Frau Glaser-Her-
zog und Frau Werner-Ahlendorf.

K. Viehrig, N. Schmidt und L. Hentschel

Tag der offenen Tür
Am Freitag, dem 2. Februar 2024, öffnen sich die Türen der 
Oberschule Königstein.
Eltern, Schüler und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr herzlich zu einem 
Besuch in unsere Schule eingeladen.
Sie können bei einem Rundgang durch alle Gebäude der 
Schule einen Blick in die Fachräume werfen, dabei werden 
Ihre Fragen selbstverständlich von uns Fachlehrerinnen 
und Fachlehrern beantwortet. Wir informieren Sie gern 
über unsere Angebote der individuellen Förderung bzw. die 
Ganztagesangebote, aber auch über die schulischen Bil-
dungsgänge.
Im Technikgebäude können Sie sich mit den materiell-tech-
nischen Bedingungen für den Unterricht in den Fächern 
Wirtschaft-Technik-Haushalt/ Soziales und Informatik ver-
traut machen.
Natürlich warten auch noch einige kleine Überraschungen 
auf unsere Besucher.
Vertreter der Nationalparkverwaltung unterstützen uns bei 
der Vorstellung unseres Konzeptes der Nationalparkschule.
Kaffee und Kuchen laden im Hauswirtschaftsraum des 
Technikgebäudes zum Verweilen ein.
Die Schüler und das Kollegium der Schule freuen sich sehr 
auf Sie!

Ulrike Cizek
Schulleiterin
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Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte 
der Urgeschichte aus der Genesis, dem 1. Buch Mose, spiegeln 
genau das wider und lassen uns damit klarer und tiefer auf unse-
re Wirklichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen vom „Alles 
war sehr gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich böse von Jugend 
auf“. Sie erzählen von innigem Verstehen und von babylonischer 
Verwirrung. In all dem begegnen wir uns selbst und es begegnet 
uns Gott. Gott ist emotional verwoben mit der Welt. Gott ringt 
mit den Menschen und ist ihnen barmherzig. So wie Gott auch 
uns begegnet. Das neu zu entdecken, dazu lädt die ökumenische 
Bibelwoche zu den Texten der Urgeschichte aus dem 1. Buch 
Mose ein.
An fünf Abenden, 29.01. - 02.02., jeweils 19.00 Uhr im Pfarrhaus 
Porschdorf wollen wir uns mit diesen Texten aus der Urgeschich-
te beschäftigen.
Im Anschluss an das Bibelgespräch sind Sie zu Gesprächen in lo-
ckerer Runde bei Tee und Fettschnitten eingeladen.
Folgende Veranstaltungen zur Bibelwoche finden in unserer 
Kirchgemeinde statt:
Montag, 29.01., 19.00 Uhr
Zeit und Raum (Gen 1,1-2,4)
Pfarrer Hartmann (Rosenthal)
Dienstag, 30.01., 19.00 Uhr
Gut und Böse (Gen 3,1-24)
Ina-Maria Vetter (Sebnitz)
Mittwoch, 31.01., 19.00 Uhr
Fluch und Schutz (Gen 4)
Pfarrer Johannes Johne
(Bad Schandau)
Donnerstag, 01.02., 19.00 Uhr
Tod und Rettung (Gen 7, 1-10 und 8,18-25)
Johannes Berchner
(Prediger der Landeskirchlichen Gemeinschaft)
Freitag, 02.02., 19.00 Uhr
Bund und Leben (Gen 9,1-17)
Pfarrerin Luise Schramm
(Bad Schandau)

Herzliche Einladung zum Gottesdienst für Klein und Groß am 
4. Februar im Gemeindesaal Bad Schandau

Im Gottesdienst für Klein und Groß am 4. Februar wird eine Ge-
schichte erzählt, wie ein Boot in einen großen Sturm gerät. Ob 
es heil durch den Sturm kommt? In diesen Gottesdienst wird 
auch Veit Schlenker, der die Elternzeitvertretung in der Gemein-
depädagogik für Maria Maune-Kretzschmar übernimmt, einge-
führt. Wir wollen in diesem Gottesdienst Gott um seinen Segen 
für Veit Schlenker bitten.
Gottesdienste für Klein und Groß sind kindgerechte kleine Got-
tesdienste (ca. 30 Minuten), bei denen die Liturgie unmittelbar 
und schlicht und die Verkündigung bunt und lebendig ist. Da-
nach gibt es wieder Kekse und Saft und während die Großen Kaf-
fee oder Tee trinken, können die Kinder basteln und spielen.

Luise Schramm

Ein Einblick – Friedhof Bad Schandau

Liebe Mitbürger,
letztens besuchte ich den Striesener Friedhof in Dresden, da 
dort meine Oma ihre letzte Ruhe gefunden hat. Obwohl ich die-
sen Friedhof von klein auf kenne, gelang es mir auf Anhieb nicht, 
das Grab meiner Oma zu entdecken. Zwischen dicht mit Urnen-
gräbern belegten Reihen, rang ich nach Orientierung. Endlich 
erleichtert bei meiner Oma angekommen, wurde mir unmittelbar 
bewußt, welchen verborgenen Schatz wir hier in Bad Schandau 
mit unserem großzügigen Friedhof haben.

Die NPuFV bietet 2024 neben dem Ausstellungsbetrieb (im Na-
tionalparkZentrum und in den kleineren Nationalpark-Informa-
tionsstellen) weiterhin eine Vielzahl öffentlicher Veranstaltun-
gen an, darunter beispielsweise das Woll- und Apfelfest in Bad 
Schandau oder das Einweihungsfest des neuen Walderlebniszen-
trums in Leupoldishain, sowie eindrucksvolle Exkursionen und 
spannende Vorträge zur naturräumlichen Ausstattung und kul-
turhistorischen Entwicklung der Nationalparkregion. Eine Ver-
anstaltungsbroschüre ist in Arbeit und wird zum Saisonbeginn 
auch in gedruckter Form vorliegen.
Alle Einheimischen und Gäste der Region sind herzlich eingela-
den, die Ausstellungen und die Veranstaltungen zu besuchen!

Evangelische-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 28. Januar
09.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, Pfarre-

rin Schramm
Sonntag, 4. Februar
10.15 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst für Klein und Groß, 

Pfarrerin Schramm
mit Einführung von Veit Schlenker, Gemeindepädagoge
Sonntag, 11. Februar
09.00 Uhr Porschdorf – Gottesdienst, Prädikantin Vetter
10.15 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst, Prädikantin Vetter

Gemeindekreise

Konfistunde Bad Schandau Dienstag, 30.1., 
16.00 Uhr – 7./8. Klasse

Umweltgruppe Neustadt Mittwoch, 31.1., 19.30 Uhr
Bibelgesprächs-
kreis Königstein Donnerstag, 1.2., 19.00 Uhr
Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 5.2., 18.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr

Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr

Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Junger Chor, Kantorei, 
Handglockenchor und Junge Gemeinde finden nicht in den Feri-
en und an Feiertagen statt.

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung bitte bei 
Herrn Eggert (035028 861765, 0176 80673919) oder Frau Ha-
nitzsch (035028 80368) melden.
Genesis – Und das ist erst der Anfang …
Herzliche Einladung zur Ökumenischen Bibelwoche zu Texten aus 
der Genesis, dem 1. Buch des Mose im Gemeindesaal Porschdorf
vom 29. Januar bis 2. Februar, jeweils 19.00 Uhr
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Wir bitten da besonders um den Frieden in der Welt
Bibelkreis: Donnerstag, 19.00 Uhr. Bitte Vermeldungen beachten!
Geführte Wanderungen mit dem Urlauberpfarrer: 1. Und 3. Frei-
tag im Monat, jeweils 10.00 Uhr. Treffpunkt ist an der kath. Kir-
che Bad Schandau.
Herzliche Einladung zum Ausstellungsbesuch „Europa: Kreuz 
und quer“
Er ist kein Maler der Romantik und man feiert auch nicht im Jahr 
2024 seinen 250. Geburtstag! Dennoch gibt es Verbindendes 
zwischen dem katholischen Pfarrer Johannes Johne, der auch 
als „Urlauberpfarrer“ bekannt ist und Caspar David Friedrich, 
jenem berühmten Maler der Romantik: Genannt sei als Beispiel 
das „Unterwegssein“ und Sammeln von Eindrücken, um sie dann 
später in Gemälden auszudrücken. Während „CDF“, wie er ver-
kürzt auch genannt wird, unterwegs skizzierte und, manchmal 
erst viele Jahre später, daraus Gemälde komponierte, ist Pfarrer 
Johne bei seinen großen Wanderungen und Reisen mit der Ka-
mera unterwegs, um „die Dinge festzuhalten“. Alljährlich ent-
steht dann daraus ein Ölgemälde, welches den bedeutendsten 
Eindruck der Tour wiedergibt. Mittlerweile gibt es allein schon 
mehr als 30 solcher Gemälde, die von seinen Wandertouren 
kreuz und quer durch Europa erzählen und die in einer privaten 
Sammlung bestehen. „Warum nicht das Ganze einmal für die Öf-
fentlichkeit sichtbar machen?“, dachte der Pfarrer und so wer-
den diese Gemälde nun für eine gewisse Zeit im Gemeinderaum 
der katholischen Gemeinde Bad Schandau ausgestellt. Der Maler 
ist zu den angegebenen Öffnungszeiten nicht nur in seinen Wer-
ken, sondern auch als Mensch präsent und kann allerlei zu den 
Bildern erzählen und bei Interesse auch noch so manches ande-
re Bild aus seinem Archiv zeigen. Damit möchte er einen kleinen 
Beitrag zum „CDF-Jahr“ leisten und auch das Kulturleben und 
das religiöse Leben in der Stadt Bad Schandau bereichern.

Obwohl dieser durch seine Hanglage besonders für unsere älteren 
Mitmenschen schwierig erreichbar ist, gibt er uns und unseren 
Verstorbenen sehr viel Raum. Damit bietet er die Möglichkeit der 
Indvidualität eines jeden Verstobenen gerecht zu werden und uns, 
die einer besonderen Grabgestaltung. Die etwas entrückte Lage 
im Zaukental und der weitläufige, baumbestandene Naturraum 
des Bad Schandauer Friedhofes spiegelt auch auf schöne Weise 
unseren Lebensraum inmitten des Elbsandsteingebirges wider.
Diesen Friedhof zu pflegen und zu entwickeln ist mir ein be-
sonderes Anliegen, welches ich in diesem Jahr nach Abschluss 
meiner berufsbegleitenden Gärtnerausbildung, noch besser 
nachkommen werde. So wird u. a. gemeinsam mit der Friedhofs-
verwaltung daran gearbeitet, demnächst auch bei uns eine Form 
der Baumbestattung anbieten zu können.

Unsere bekannten Bestattungsmöglichkeiten, wie das Einzel- 
und Doppelwahlgrab (für Sarg oder Urnenbeisetzungen), die 
Urnengemeinschaftsanlage (8 Urnen infolge, friedhofsseitens 
gepflegt) bleiben erhalten und können weiterhin unverändert 
genutzt werden.
Um den Anforderungen unserer Zeit gerecht zu werden, haben 
wir dieses Angebot Ende vorletzten Jahres bereits um ein Ur-
nenreihengrab (kleinere Grabfläche für bis zu 2 Urnen, damit 
geringerer Pflegeaufwand) und die Urnenwahlgrabanlage 
(friedhofsseitens gepflegt, mit Partnerbestattungsmöglichkeit 
und eigenem Stein) ergänzt.
Ich hoffe Sie hatten einen guten Start in das Jahr 2024. Mögen 
Sie darin gute Gesundheit und Gottes Segen begleiten! In Vor-
freude auf die neue Grünsaison

Ihr Friedhofsmitarbeiter Matthias Maune

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder 
Tel.: 035022 42879

Katholische Pfarrgemeinde Bad Schandau
Rudolf-Sendig-Str. 19:
Sonntag 10.15 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 11.00 Uhr Hl. Messe im Caritasheim 

Rathmannsdorf
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe.
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Sie sind ganz herzlich zur Vernissage eingeladen! Sie findet am 
4. Februar 2024, 11.15 Uhr, also im Anschluss an den Sonntags-
gottesdienst, im Gemeinderaum der katholischen Gemeinde Bad 
Schandau statt.
Öffnungszeiten für die Ausstellung im Gemeinderaum der 
kath. Gemeinde Bad Schandau, Rudolf- Sendig-Straße19, sind 
dann vom 4. Februar bis 14. April 2024:
Sonntag: 11.15 bis 12.30 Uhr
Mittwoch, 16.00 bis 18.00 Uhr und
Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr sowie auf Anfrage.
Kontakt:
Pfarrer Johannes Johne
Rudolf-Sendig-Str. 19, 01814 Bad Schandau, Tel.: 0174 9097622
Johannes.johne@gmx.de
www.urlauberpfarrer.com


